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Datum der Sitzung Gremium

27.01.2016 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 124  „Heinrich-Mann-Allee / Wetzlarer Bahn“ neu 
entstehenden öffentlichen Straßen werden in 

Planstraße 1: „Brunnenallee“

Planstraße 2: „Sophie-Alberti-Straße“

benannt.

Überweisung in den Ortsbeirat/die Ortsbeiräte: Nein
Ja, in folgende OBR:

Anhörung gemäß § 46 Abs. 1 BbgKVerf
zur Information

1 von 3 in Zusammenstellung



Finanzielle Auswirkungen? Nein Ja

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen

Fazit Finanzielle Auswirkungen:

Die Beschilderung dieser Straße übernimmt der Investor (KW-Development GmbH). Der 
Landeshauptstadt Potsdam entstehen keine Kosten.

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1 Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4
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Begründung:

Der Name „Brunnenallee“ bezieht sich auf das Vorhaben des Bauträgers, mehrere Brunnenanlagen 
in das Bauvorhaben zu integrieren. Sophie Alberti (1826 - 1892) war eine Potsdamer Schriftstellerin 
und hat somit einen engen Bezug zu Potsdam.

Der Ausschuss für Kultur und Wissenschaft stimmte in der Sitzung vom 19.11.2015 einstimmig für die 
Benennung der o.g. Straßen.
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